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Sa 04.02.
18:00	 HUF II	  - 	 HSG Konstanz 3 		
				    Wentzingerhalle
20:00	 HUF I	  - 	 TV Herbolzheim 		
				    Wentzingerhalle
 

So 05.02.
14:15	 B-Jugend m	 - 	 HSG Kinzigtal 
16:00	 A-Jugend m	 - 	 SG Leutersh. 
18:00	 Damen	  - 	 HG Müllh/Neu 



Pause 
ist einfach.
Wenn man in aktiven Zeiten 
sein Bestes gibt. Damit Sie 
auch bei Ihren Finanzen das 
größte Potenzial ausschöpfen, 
unterstützen wir Sie. 
Sprechen Sie uns einfach an.  
 
Mehr erfahren Sie unter: 
sparkasse-freiburg.de

Weil’s um mehr als Geld geht.
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HERZLICH WILLKOMMEN IN 
DER ZÄHRINGER JAHNHALLE

Auch an diesem Wochenende ist 
in der Jahnhalle wieder einiges 
geboten!
Es spielen dieses Mal unsere Jüngs-
ten die Hauptrolle. Wir starten 
Samstag mit einem, seit Jahren 
wieder erstmals in der Halle statt-
findenden, Minispielfest. (Das zwei-
te Minispielfest findet im Sommer 
bei den Handballtagen statt.) Hier 
möchte ich mich auch gleich bei 
Maya Bretz ganz herzlich für die 
Orga bedanken. Seit dieser Saison 
hat sie die Federführung im Klein-
kindbereich übernommen und 
macht dies mit viel Eigeninitiative 
und Engagement ganz hervorra-
gend. Dies ist für den TSV beson-
ders wichtig, da die Kleinsten von 
heute die Großen von morgen 
sind. Die Arbeit in diesem Bereich 
ist somit für uns von ganz besonde-
rer Wichtigkeit. Hier gilt es mit Spaß, 
Spiel und Begeisterung die Kids an 
den Handballsport heranzuführen.
Samstag und Sonntag zeigen 
auch unsere beiden E-Jugend-
mannschaften (Runden- und Tur-
nierform) welche Fortschritte sie in 
der Zwischenzeit gemacht haben. 
Auch hier steht ausschließlich der 
Spaß am Spiel im Vordergrund und 
ich möchte alle Eltern der beteilig-
ten Mannschaften bitten die Spie-
le unter diesem Aspekt zu sehen 
und entsprechend von der Tribü-
ne aus die Mannschaften positiv 
zu unterstützen.

GRUSSWORT
Am Samstag spielt in der Folge 
auch die männliche C-Jugend 
SBL in der Platzierungsrunde, die 
bestrebt ist, in der zweiten Saison-
hälfte nochmals alles zu geben, 
um einen der vorderen Plätze zu 
belegen.
Am Sonntag finden dann noch 
die Spiele der weiblichen D-Ju-
gend, der männlichen B-Jugend 
SBL, sowie das Schlagerspiel der 
mJA in der Oberliga gegen Leu-
tershausen statt. Hier hat die A-Ju-
gend noch eine Rechnung offen, 
denn im Hinspiel hatte man die 
Punkte leichtfertig verschenkt.
Im Anschluss möchte die 1. Da-
menmannschaft ihren 2. Tabel-
lenplatz gegen die HG Müllheim/
Neuenburg durch einen Sieg fes-
tigen.!
An dieser Stelle möchte ich auch 
noch unserer 2. Herrenmannschaft 
zur Meisterschaft in der Kreisklasse 
A Staffel Süd gratulieren. Und dies 
als Aufsteiger! Super Leistung!
Ich wünsche allen einen sport-
lich fairen Verlauf der Spiele und 
möchte vor allem die Schiedsrich-
ter ganz herzlich in der Jahnhalle 
begrüßen!
Ingrid Späth

 

 

Die Alemannia Zähringen sagt: 
 
NEIN zu Fremdenfeindlichkeit. 
NEIN zu Diskriminierung 
NEIN zu Rassismus. 

In unserem Verein sollen sich Menschen aller Nationen 
und Neigungen, unabhängig von ihrer sozialen oder 
kulturellen Herkunft zu Hause fühlen können.  
 
Der Verein soll einen sicheren, wertschätzenden 
Rahmen für seine Mitglieder bieten. Wir wollen ein Ort 
für Begegnung und Diversität sein und einen 
verständnisvollen Umgang auf und neben dem Platz 
fördern.  
 
Wir lehnen jede Form von Rassismus und Ausgrenzung 
entschieden ab. 
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Datum Zeit Staffel Heim Gast Halle

Sa, 04.02.23 09:00 Mini Minis  - ??? Jahnhalle

Sa, 04.02.23 12:30 wJB B-Jugend w  - TV Gundelf. Wentzinger

Sa, 04.02.23 13:00 gJE E-Jugend g  - SG Waldk/Denz Jahnhalle

Sa, 04.02.23 15:15 mJC C-Jugend m  - SG Bad/Sandw Jahnhalle

Sa, 04.02.23 18:00 M-KKA TB Kenzingen 2  - Herren II Üsenberghalle

Sa, 04.02.23 18:00 M-LL HUF II  - HSG Konstanz 3 Wentzinger

Sa, 04.02.23 18:30 M-Pok DJK Säckingen  - Herren I Sph Badmatte, Bad Säck.

Sa, 04.02.23 20:00 M-SL HUF I  - TV Herbolzheim Wentzinger

So, 05.02.23 09:00 gJE E2-Jugend g  - SG Waldk/Denz 4 Jahnhalle

So, 05.02.23 12:05 gJE E2-Jugend g  - SG Waldk/Denz 3 Jahnhalle

So, 05.02.23 13:00 wJD-BK-N-P D-Jugend w  - SG Kenz/Herbol Jahnhalle

So, 05.02.23 14:15 mJB B-Jugend m  - HSG Kinzigtal Jahnhalle

So, 05.02.23 16:00 mJA A-Jugend m  - SG Leutersh. Jahnhalle

So, 05.02.23 18:00 F-BK Damen  - HG Müllh/Neu Jahnhalle

AKTUELLER SPIELTAG

LETZTE ERGEBNISSE
Datum Zeit Staffel Heim Gast Ergebnis

Sa, 21.01.23 15:00 F-BK Damen  - Regio-Hummeln 46 : 23 

So, 22.01.23 18:00 F-KK Damen II  - TV Bötzingen 21 : 26 

Sa, 21.01.23 16:45 M-BK Herren I  - HSV Schopfheim 24 : 20 

Sa, 28.01.23 16:00 M-BK HG Müllh/Neu 2  - Herren I 23 : 36 

So, 22.01.23 12:15 M-KKA Herren II  - HSV Schopfheim 2 27 : 22 

Sa, 28.01.23 17:45 M-KKA HSG Freiburg 2  - Herren II 30 : 30 

So, 22.01.23 16:00 mJA A-Jugend m  - TS Durlach 39 : 25 

Sa, 21.01.23 13:30 mJB B-Jugend m  - HGW Hofweier 22 : 23 

So, 29.01.23 10:45 wJC FT 1844  - C-Jugend w 16 : 32 

So, 22.01.23 14:15 mJC C-Jugend m  - SG Gutach/Wolf 33 : 31 

So, 22.01.23 10:45 wJD D-Jugend w  - SG Altd/Ettenh 10 : 29 

Sa, 21.01.23 20:30 M-SL HUF I  - SG Mugg/Kupp 29 : 28 

Fr, 27.01.23 20:30 M-SL HUF I  - HTV Meißenheim 29 : 34 

Sa, 21.01.23 18:30 M-LL HUF II  - TuS Oberhausen 42 : 24 

Sa, 28.01.23 20:00 M-LL SG Maulb/Stein  - HUF II 28 : 31 

Luisa aus Freiburg,
Kundin von NaturEnergie

Luisa ist aus Überzeugung #NaturPionier.
Und du? Erfahre mehr:

www.naturpionier.de

NaturEnergie ist eine Marke der Energiedienst-Gruppe
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Fangen wir erstmal mit den ba-
sics an, wie alt bist du und wo 
kommst du ursprünglich her?

Ich bin 17 Jahre alt und ursprüng-
lich aus Offenburg, da wohnen 
meine Eltern. Ich bin da letztes 
Jahr hier her gezogen, nach Frei-
burg. 

Du bist ja, wenn ich es richtig 
mitbekommen habe, extra we-
gen dem Handball hier her ge-
kommen oder?

Ja, genau.

Wie bist du dann genau bei Zäh-
ringen gelandet? Wie war dein 
sportlicher Werdegang bis jetzt, 
wo hast du angefangen und 
über welche Wege/Kontakte 
bist du im Endeffekt bei uns ge-
landet?

Angefangen ganz früher mit 
Handball habe ich in Elgersweier 
[SG Ohlsbach/Elgersweier], das ist 
bei Offenburg, dann bin ich zur C-
Jugend zur JHA Baden in Sinzheim 
gewechselt.
Dort habe ich bis letztes Jahr ge-
spielt, nach meinem Realschul-
abschluss war, nicht ganz klar, was 
ich als nächstes mache, es gab 
viele Möglichkeiten. Damals kam 
Leif [Trainer der Zähringer A-Ju-
gend] auf mich zu und hat mir die 
Stelle für das FSJ angeboten, das 
ich gerade mache. Und eben da-
mit ich bei der Alemannia Hand-
ball spielen kann.

Okay, und der Leif kannte dich 
dann woher genau…? Von frü-
heren Spielen, aus der Auswahl 
oder wie ist der Erstkontakt ent-
standen?

Mein Vater hat glaube ich mit 
Leif zusammen studiert und auch 
zusammen mit ihm gespielt wäh-
rend des Studiums, das war so 
die eine Ebene des Kontakts, die 
kannten sich schon länger. Und 
ich habe mit ein zwei Spielern von 
der Alemannia auch schon in der 
Auswahl [Auswahlteam des Süd-
badischen Handballverbandes] 
zusammen gespielt.

Ja, wir haben leider einige Spiel 
knapp am Ende hergegeben, 
und auch Einige, bei denen wir zur 
Halbzeit deutlich geführt haben. 
Aber auch daraus wollen oder ha-
ben wir für nächstes Jahr gelernt.

Dann kommen wir zum Ende hin 
noch zum Luis abseits von Hal-
le und Harz, du machst ja eben 
dein FSJ hier, wo machst du das 
genau und wie sieht dein Alltag 
aus?

Also FSJ steht ja für Freiwilliges So-
ziales Jahr, das mache ich hier an 
der Emil-Gött-Grundschule. Vor-
mittags bin ich dann eben immer 
dort, gebe Sportunterricht oder 
betreue die Kinder anderweitig, 
momentan auch viel mit den Kin-
dern von ukrainischen Geflüchte-
ten. Nachmittags bin ich dann bei 
der Alemannia aktiv, im Handball-
Kindergarten der E-Jugend und 
den Minis [F-Jugend].

Cool, und, macht es dir Spaß?

Ja, es macht mir sehr viel Spaß.

Alles klar, dann nochmal eine 
Runde „privater“, was hast du 
denn sonst noch für Hobbys un-
abhängig vom Handball-Kos-
mos? Was machst du in deiner 
Freizeit?

Wochenends bin ich meistens 
zu Hause in Offenburg und chille 
dann gerne mit meinem Kollegen, 
in meiner Freizeit spiele ich auch 
ganz gerne Basketball und schaue 
ich auch sehr viel NBA und so.

Wer war das?

Hannes Schnepf (surprise) und 
Georg Blank. Also der Kontakt war 
schon länger da, dann hatten wir 
auch mal ein Vorbereitungsturnier 
hier in Zähringen, so wurde der 
Kontakt dann mit der Zeit intensi-
ver.

Alles klar, dann mal zurück in die 
Gegenwart zur aktuellen Runde. 
Was waren deine Erwartungen 
bevor du hier gekommen bist, 
wie is dann die Hinrunde ge-
laufen und wie würdest du das 
mit Blick auf die Rückrunde bzw. 
zum Ende der Runde hin bewer-
ten? Sowohl für dich als auch für 
die Mannschaft…

Also die Ziele für die Saison wa-
ren erstmal natürlich als Mann-
schaft zusammenzuwachsen, dass 
wir gut miteinander klar kommen 
alle für das große Ziel nächstes 
Jahr, die Jugendbundesliga. Die 
aktuelle Saison sehe ich daher 
ein bisschen wie eine Vorberei-
tung darauf, wir hatten anfangs 
viel mit Verletzungen zu kämpfen, 
dementsprechend schwierig war 
der Start in der Hinrunde und lei-
der auch nicht so erfolgreich. Für 
die Rückrunde war daher unser 
gemeinsames Credo, dass wir 
uns einfach gut einspielen für die 
nächste Runde.

Ihr habt auch ein paar Spiele un-
glücklich verloren oder?

PORTRAIT



www.haustechnik-beck.de

Andreas Beck
Installateur- &
Heizungsbaumeister

Reutebachgasse 2
79108 Freiburg
Tel. 07 61 - 68 00 18 70
a.beck@haustechnik-beck.de

Dann eine Abschlussfrage, wer 
war/ist so dein sportliches Idol? 
Oder dein Vorbild, muss auch 
nix mit Handball zu tun haben… 
hast du da jemanden oder viel-
leicht mehrere Personen, die 
dich und deinen Werdegang ge-
prägt haben?

Also ich bin durch ihn auch so 
ein bisschen zum Basketball ge-
kommen, nämlich Lebron James. 
Ich find den einfach einzigartig, 
wie der in seinem Alter noch auf 
so einem Topniveau spielt, sehr 
viel trainiert und so auch seinen 
Körper fit hält. Da schaue ich mir 
schon ganz gerne mal etwas ab. 
Aber davon abgesehen habe ich 
eigentlich keine einzelnen Idole.

Und handballerisch? Wer war 
da in deiner Jugend dein Vor-
bild? Da hat ja dann doch meist 
jede/r so ihren/seinen Lieblings-
spieler…

Ja klar, damals habe ich viel die 
Rhein-Neckar-Löwen suppor-
tet, das waren dann eben Andy 
Schmid oder Uwe Gensheimer.

Bei mir war es damals immer Oli 
Roggisch. 

[beide lachen; Oli Roggisch war 
vor allem für seine rustikale Ab-
wehrarbeit bekannt]

Der kommt ja auch hier aus der 
Gegend um Offenburg, der hat 
sogar mal früher mit meiner Mutter 
zusammen gespielt.

Ja, man merkt, dass die Ortenau-
region doch durchaus sehr stark 
ist, was den Leistungshandball an-
geht.

Luis, vielen Dank dir für deine Zeit 
und deine Worte, viel Erfolg dir und 
der A-Jugend dieses und nächstes 
Jahr!

Sehr gerne und vielen Dank, auch 
für das Interview!

[Anm. d. Red.]

Geschrieben von Johannes Hehn



*in Verbindung mit 12 Monaten Laufzeit, keine Servicepauschale und keine weiteren Kosten. 
 Nur mit Nachweis einer Mitgliedschaft in der TSV Alemannia Freiburg-Zähringen.

Sondertarif für Mitglieder der 
TSV Alemannia Freiburg-Zähringen:

0,00 € Startpaket
und nur

HERREN I

SOUVERÄNER PFLICHTSIEG 
IM MARKGRAEFLERLAND

Vergangenen Samstag stand das 
erste Auswärtsspiel der Rückrunde 
für die Alemannen aus Zähringen 
an. Es ging gegen die Bezirksklas-
se-Vertretung der HG Müllheim/
Neuenburg, ein mit Blick auf die 
Tabelle tendenziell schwächer 
einzuschätzender Gegner. Den-
noch wollte man die „Roten Teu-
fel“ nicht unterschätzen, hatten 
Sie doch in der Winterpause eini-
ge Hebel in Bewegung gesetzt, 
um die doch sehr dürftige Hin-
runde mit nur einem Sieg zumin-
dest ein wenig zu retten. Zudem 
konnten die Hausherren auch auf 
Raphael Dinse, seines Zeichens 
eigentlich Rückraumshooter der 
ersten Mannschaft, zurückgreifen, 
der sich nach einer Verletzung die 
nötige Spielpraxis zunächst bei der 
zweiten Garde holte.
Trotz und alledem wollte man ge-
rade nach dem wichtigen Sieg 
zum Auftakt der Rückrunde ein 
Zeichen setzten und war sich da-
her auch bewusst, dass diese Aus-
wärtspartie am Samstagnachmit-
tag um 16 Uhr schnell zu einem 
Stolperstein werden konnte, wenn 
man sie auf die leichte Schulter 
nahm.

Die Anfangsphase zeigte dann 
wieder einmal mehr, wo vielleicht 
der große Unterschied zur letzten 
Saison der jungen Truppe aus Zäh-
ringen lag. Man passte sich nicht 
mehr dem Niveau der Gegner an, 
sondern spielte sehr ruhig seinen 
eigenen Stiefel runter und so stand 
es ganz schnell 0:5 aus Sicht der 
Heimmannschaft. Im Angriff merk-
te man, dass sich der Kader der 
Roten Teufel in dieser Zusammen-
setzung erst noch finden musste, 
man strahlte im aufgebauten An-
griff wenig Gefahr aus, folgerichtig 
fielen die Tore zumeist über Einzel-
aktionen. Nach gut zehn Minuten 
hatte sich das Spiel beim Stand 
von 2:7 etwas eingependelt, viel 
Aufregendes passierte nicht und 
so setzten sie die Gäste aus dem 
Freiburger Norden Tor um Tor bis 
zur Halbzeit auf 8:17 ab.
Wirklich Spannung war dadurch 
nicht mehr im Spiel, die zweite 
Halbzeit setzte mehr oder weni-

BEZIRKSKLASSE

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TSV Alemannia Zähringen 11 9 1 1 332:242 19:3
2 HSG Freiburg 11 8 1 2 334:296 17:5
3 HSV Schopfheim 11 8 0 3 335:274 16:6
4 TV Todtnau 12 7 0 5 309:295 14:10
5 TV Herbolzheim 2 12 7 0 5 360:342 14:10
6 HandBall Löwen Heitersheim 12 6 0 6 365:340 12:12
7 HSG Dreiland 2 11 5 0 6 318:332 10:12

8 SG ESV/TVSTG Freiburg 11 5 0 6 282:311 10:12

9 Freiburger TS 1844 12 5 0 7 289:326 10:14

10 SF Eintr. Freiburg 11 1 0 10 270:365 2:20

11 HG Müllheim/Neuenburg 2 12 1 0 11 300:371 2:22

ger nahtlos an die Erste an und so 
stand am Ende ein sehr ungefähr-
deter 23:36 Auswärtssieg zu Bu-
che. Einzig die manchmal etwas 
überhart geführten Zweikämpfe 
ließen ein kleines Geschmäckle 
zurück, etwas viel Überflüssigeres 
gibt es eigentlich nicht bei solch 
einer Ansetzung.
Umso besser, dass es am Ende 
auf beiden Seiten keine Verletz-
ten gab, Auslandsaufenthalts-
Rückkehrer Matze Behr setzte mit 
seinen neun Toren ein Zeichen, 
ist wohl nun endgültig zurück in 
Deutschland bzw. Freiburg ange-
kommen und tut der Mannschaft 
sichtlich gut.
Das nächste Rundenspiel ist in 
zwei Wochen, nächsten Samstag 
geht es im Viertelfinale des Bezirks-
pokals an die Schweizer Grenze 
nach Bad Säckingen, Anpfiff ist um 
18:30 in der Sporthalle Badmatte.

Johannes Hehn

TRAINER

TRAININGSZEITEN

FABIAN KREPPER

Di  21:00 – 23:00, Jahnhalle
Do 19:00 – 20:30, Jahnhalle
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SÜDBADENLIGA
TRAINER

TRAININGSZEITEN
Di	 18:00-20:00, Jahnhalle
Mi	 17:30-19:00, Jahnhalle
Do	 17:30-19:00, Jahnhalle

TABELLE
Mannschaft Spi S U N Tore Punkte

1 HSG Hanauerland 12 11 1 0 439:255 23:1

2 TuS Altenheim 12 11 0 1 401:287 22:2

3 HGW Hofweier 12 8 1 3 354:298 17:7

4 TuS Helmlingen 13 7 1 5 396:328 15:11

5 SG Kappelwindeck/Steinbach 13 7 0 6 365:338 14:12

6 TSV Alemannia Zähringen 11 5 0 6 354:279 10:12

7 SG Bötzingen/March 11 4 0 7 243:310 8:14

8 HSG Kinzigtal 12 4 0 8 289:354 8:16

9 HSG Renchtal 13 2 1 10 280:430 5:21

10 HSG Hardt 13 0 0 13 268:510 0:26

B-JUGEND

MIRCO KABIS
DAVID FLAIG

eine Küchenplanung, die 

keine Wünsche o� en lässt.
Endlich mal

Freiburg, Tullastraße 62 neben OBI 
Fon 07 61/50 44 30, www.gans-und-gar.de

Pro� tieren Sie 
von unserer Erfahrung. 

Seit über 25  Jahren 
planen wir für unsere Kunden 
kreativ, funktional, service- 
und budgetorientiert.

»



A-JUGEND
BWOL

TRAINER

TRAININGSZEITEN
Mi	 18:15-19:45, Jahnhalle
Do	 19:00-20:30, Jahnhalle

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 JHA Neuhausen-Ostfildern 12 2 0 455:325 22:2

2 TSV 1899 Blaustein 12 7 1 4 390:355 15:9

3 TSV Denkendorf 12 6 2 4 381:373 14:10

4 HSC Schmiden/Oeffingen 11 6 1 4 338:322 13:9

5 TSV Rintheim 11 5 0 6 292:319 10:12

6 Team Stuttgart 10 4 1 5 313:325 9:11
7 TSV Alemannia Zähringen 11 4 1 6 358:353 9:13
8 SG Leutershausen 11 3 1 7 304:351 7:15
9 Turnerschaft Durlach 12 1 1 283:391 3:21

LEIF HARTING
EBERHARD SCHNEPF

ZÄHRINGER U19 LÄSST DUR-
LACH 15-MINUNTEN MITSPIE-
LEN
 
Alemannia-Freiburg-Zähringen 
– TS Durlach 39:25 (20:11)
 
Zu Beginn kamen die Zähringer 
Jungs schwer ins Spiel und la-
gen nach in der 4. Minute 0.2 in 
Rückstand. Dann drehten Han-
nes Schnepf mit drei und Oskar 
Trummer mit zwei Toren in der 9. 
Minute das Ergebnis um Durlach 
sah sich mit zwei Toren Abstand 
in Hintertreffen. Die Heimmann-
schaft schaffte es im weiteren Ver-
lauf zwar die Führung zu verteidi-
gen, ein weiteres Absetzen wurde 
aber des Öfteren verpasst. Erst im 
letzten Drittel der 1. Halbzeit er-
höhten dann die Zähringer Jungs 
das Tempo. Durlach musste, auch 
bedingt einer Unterzahl, die 5 Tref-
fer in Folge von Hannes Schnepf, 2 
mal Finn Meermann, Georg Blank 
und Luis Klingler zulassen und es 
wurde ein beruhigender 7-Tore-
Vorsprung herausgeworfen. Ab 

diesem Zeitpunkt war klar, dass 
sich die die Jungs vom Trainerge-
spann Schnepf/Harting nur selber 
schlagen können. So ging es mit 
einem 20:11 in die Halbzeit.
Die zweiten 30 Minuten sind dann 
schnell erzählt. Durlach spielte 
zwar mit, konnte aber keine Ak-
zente setzen. Zähringen setzte sich 
durch konsequentes Abwehrspiel 
und Paraden von Torhüter Nicolas 
Adler durch eine schnelle 1. und 2. 
Welle weiter ab. Beim 29:15 in der 
42. Minute war die Messe gelesen.
Die letzten 18 Minuten waren dann 
immer wieder durch schlampiges 
Verhalten der Zähringer Abwehr 
und Angriff geprägt. So wurden 
diese 18 Minuten nur 11:9 gewon-
nen. Für die Zähringer U19 ein gu-
ter aber ausbaufähiger Start ins 
neue Jahr.



SÜDBADENLIGA

TRAINER

TRAININGSZEITEN
DI	 17:30-19:00, JH
MI	 18:30-20:00, EG
DO	 17:30-19:00, JH

PAUL SELLENTIN
LUKAS BAUMANN

C-JUGEND

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 HSC Radolfzell 10 10 0 0 340:203 20:0

2 TuS Ringsheim 10 7 0 3 255:221 14:6

3 SG Waldkirch/Denzlingen 10 6 0 4 272:246 12:8

4 HSG Dreiland 10 3 0 7 215:257 6:14

5 TSV Alemannia Zähringen 10 2 0 8 232:305 4:16

HSG Konstanz 10 2 0 8 247:329 4:16

erste Abschnitt in der Liga lief nicht 
so gut, doch wir hatten in der Win-
terpause beim größten Jugend-
turnier der Welt teilgenommen 
und wuchsen dort als Team gut zu-
sammen. Kurz vor dem Spiel trafen 
wir uns in der Kabine und unsere 
Trainer gaben uns noch eine klei-
ne motivierende Ansprache. Wir 
starteten in das Spiel und erkämpf-
ten uns einen Halbzeit Stand von 
17:18. Die zweite Hälfte lief noch 
besser. Am Ende freuten wir uns 
über einen Sieg von 33:31. Es war 
ein sehr spannendes Spiel in dem 
wir phasenweise sehr gut spielten. 
Das war wohl ein gelungener Auf-
takt.
 
Geschrieben von Karl Hecht

DER LANGERSEHNTE HEIM-
SIEG

Am Samstag dem 22. Januar hat-
ten wir, die männliche C-Jugend 
unser erstes Spiel im 2. Abschnitt 
der Südbadenliga. Leider hatten 
wir es nicht geschafft in die obere 
Hälfte der Südstaffel zu kommen 
aber dies demotivierte uns nicht 
sondern motivierte uns jetzt dazu 
uns noch mehr anzustrengen. 
Wir trafen uns um 13:15 Uhr in der 
Jahnhalle in Zähringen und hatten 
zum ersten Mal überhaupt einen 
kompletten Kader mit 14 Spielern.
Die meisten von uns kamen schon 
etwas früher um die Herren 2 an-
zufeuern, welche gegen Schopf-
heim 2 gewannen. Als schließlich 
alle da waren machten wir einen 
Spaziergang um die Halle, damit 
wir uns fokussieren konnten. Dann 
ging es rein in die Halle. Wir wärm-
ten uns intensiv auf und freuten 
uns darauf seit langem wieder ein 
Ligaspiel bestreiten zu dürfen. Der 



DAMEN I
BEZIRKSKLASSE

TRAINER

TABELLE

DIRK LEBRECHT 
STEFAN KNUPFER

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TSV March 10 10 0 0 300:199 20:0
2 TSV Alemannia Zähringen 9 6 0 3 235:191 12:6
3 Freiburger TS 1844 9 6 0 3 209:187 12:6
4 HSV Schopfheim 10 6 0 4 204:203 12:8
5 SG ESV/TVSTG Freiburg 9 4 1 4 226:241 9:9
6 DJK Bad Säckingen 9 4 0 5 231:251 8:10
7 HG Müllheim/Neuenburg 10 4 0 6 279:269 8:12
8 Regio-Hummeln 10 2 0 8 250:314 4:16
9 SG Kenz./Herbolzh./Emmend 10 0 1 9 150:229 1:19

TRAININGSZEITEN
Di  19:30 – 21:00, Jahnhalle
Do 20:30 – 22:00, Jahnhalle

                 

 

Unser Sehtest (nicht nur) für Handballer 
Kontaktlinsen, Brillen und Sportbrillen:

Wir sind dein Optiker vor Ort.

Zähringer Straße 338 B, 79108 Freiburg, Tel.: 0761­554656

Kostenlos Kontaktlinsen probieren!



BERICHTE
HÄRTETEST ZUM AUFTAKT DER 
RÜCKRUNDE

Das erste Spiel des neuen Jahres 
und damit auch der Rückrunde 
der Bezirksklasse 2022/23 hatte es 
für die Alemannen aus Zähringen 
direkt in sich, mit dem HSV Schopf-
heim kam der direkte Verfolger mit 
nur einem Punkt Rückstand auf 
den Tabellenprimus und amtieren-
den Meister zu Gast in die Jahn-
halle im Freiburger Norden.
Zwar war dieses Duell der Auf-
takt zur Rückrunde, dennoch 
hatte man in dieser Saison noch 
kein Spiel gegen die Truppe vom 
Hochrhein bestritten. Aus der Er-
fahrung der letzten Jahre wusste 
man, dass man es mit einem un-
angenehmen Gegner zu tun be-
kam, die Tatsache, dass es das 
erste Duell der (nicht mehr so) 
neuen Runde war, sorgte eben-
falls für eine gewisse Anspannung. 
Von der Spielanlage waren die 
Schopfheimer gar nicht so weit 
weg von der der Alemannen um 
Trainer Fabian Krepper, auch sie 
kamen über schnelles Tempo- und 
Überschlagspiel, da auch in ihren 
Reihen die ganz großen Hünen 
und/oder Brecher fehlten.
Die Trainingsleistung des Tabel-
lenführers über die Winterpause 
war sicherlich ausbaufähig, seit 
Neujahr hatte man sich jedoch 
sehr konzentriert auf dieses Top-
spiel vorbereitet. Man wollte direkt 
ein Zeichen setzen und dem Rest 
der Liga zeigen, dass man auch 
dieses Jahr nicht die Absicht hat-
te, den Platz an der Sonne auch 
nur vorübergehend zu verlassen. 
Großes Manko im Vorfeld war der 

(privat bedingte) Ausfall von Sa-
scha Winkler, absoluter Führungs-
spieler und mehr oder weniger 
spielender Co-Trainer. Positiv zu 
vermerken war jedoch die Rück-
kehr unseres Skandinavien-Fahrers 
Matthias „Matze“ Behr, der nach 
seinem Erasmus in Norwegen zu-
rück zur Mannschaft stieß und mit 
seiner mitreißenden Art direkt ab 
dem ersten Training einen positi-
ven Einfluss hatte.
So ging es nun am Samstagabend 
um 18 Uhr als Auftakt eines Trippel-
spieltages (HUF1/2) zum Topspiel 
der Bezirksklasse. Vor einigen Zu-
schauern (die im Verlauf des Spiels 
deutlich mehr wurden) merkte 
man beiden Teams die Anspan-
nung zu Beginn an. Es wurde sehr 
konzentriert in der Abwehr ge-
arbeitet, im Angriff wollte keine 
Mannschaft direkt viel riskieren 
und so entwickelte sich ein tor-
armes aber durchaus hochklassi-
kes Handballspiel, in dem beiden 
Defensivreihen das Geschehen 
bestimmten. Nach nicht einmal 
mehr zehn gespielten Minuten 
knallten dann allerdings dem auf 
halbrechts deckenden Spieler 
der Gäste die Sicherungen durch, 
das Anstoßen von Matze Behr zu 
einem harmlosen Wechsel als Auf-
takt eines Spielzuges quittierte er 
mit einem sehr späten und überzo-
genen Stoßen gegen den Brust-/
Halsbereich des Krepper-Schütz-
lings und so gab es sehr früh die 
rote Karte -    eine sicherlich harte 
aber ebenso vertretbare Entschei-
dung. Mit dieser Aktion kamen die 
Hausherren dann - vor allem im 
Angriff -  besser ins Spiel und konn-
ten sich so nach und nach Tor 
um Tor absetzen. Ausgehend von 
einem 4:2 nach knapp fünfzehn 
Minuten über ein 9:3 nach gut 
zwanzig Minuten ging es verdient 

mit einer fünf Tore Führung beim 
Stand von 12:7 in die Kabine.
Die Halbzeitansprache war klar, 
genau so weitermachen und sich 
nicht beirren lassen. Besonders der 
Defensivverbund, seit jeher die 
größte Stärke der Zähringer, war 
wieder einmal stark und damit die 
Grundlage für die erfolgreiche ers-
te Halbzeit.
Nach der Pause bot sich den Zu-
schauenden dann ein doch sehr 
verändertes Bild, von der defensiv 
geprägten ersten Halbzeit merkte 
man wenig, es fehlte auf beiden 
Seiten an Konzentration und so 
stand es schnell 14:10 (35. Min.). 
Danach schaltete man wieder 
zurück in den anderen Betriebs-
modus, es fiel fünf Minuten kein 
einziger Treffer mehr. Die Gäste 
wussten, dass sie jetzt mehr riskie-
ren mussten, wenn sie die vier bis 
fünf Tore gegen die defensiv stark 
stehenden Hausherren noch auf-
holen wollten. Die Gäste riskierten 
mehr, das Spiel wurde hitziger, an 
der immer noch jungen Mann-
schaft aus Zähringen ging das 
nicht spurlos vorbei und so stand 
es in der 48. Minute nur noch 
19:17. Beiden Teams merkte man 
nun an, dass die nächsten paar 
Minuten und Aktionen das Spiel 
mutmaßlich entscheiden würden, 
dementsprechend hoch war die 
Anspannung. In der 51. Minute 
hatte es dann Bene Sander in der 
Hand, er trat zum Strafwurf an, ver-
senkte eiskalt und sorgte so mit ei-
ner erneuten drei Tore Führung für 
ein wenig Luft. Den Gästen schien 
man damit wieder ein wenig die 
Zuversicht genommen zu haben, 
zwei dumme Fehler in der folgen-
den Minute bestraften das Heim-
team mit seiner neu gewonnen 
Kaltschnäuzigkeit, machte zwei 
Treffer draus und entschied da-



mit mehr oder weniger das Spiel. 
Die Schopfheimer Bank reagierte 
und nahm eine letzte Auszeit, ein 
erneuter Ballverlust mit folgen-
dem Tempogegenstoß besiegelte 
dann jedoch gute sechs Minuten 
vor dem Ende und mit sechs Tref-
fern Rückstand jegliche Hoffnun-
gen der Verfolger auf einen Punkt-
gewinn. So plätscherte das Spiel 
dem Ende entgegen, am Ende 
stand ein leistungsgerechter 24:20 
Heimsieg gegen den direkten Ver-
folger zum Auftakt in die Rückrun-
de zu Buche.
Neben der sehr geschlossenen 
Mannschaftsleistung muss man 
nochmals Matze Behr hervorhe-
ben, der direkt mit sechs Treffern 
Topscorer war und nicht wirklich 
erkennen ließ, dass er erst zwei 
Wochen zuvor wieder ins Mann-
schaftstraining eingestiegen war. 
Willkommen zurück Matze! Als 
nächstes geht es auswärts zur 
zweiten Garde der „Roten Teu-
fel“ aus Müllheim, ein mit Blick auf 
die Tabellensituation vermeint-
lich schwacher Gegner, den man 
dennoch nicht unterschätzen soll-
te. Vielen Dank an dieser Stelle an 
die ZuschauerInnen, die uns den 
wichtigen Heimsieg mit ermög-
licht und gefeiert haben.

Johannes Hehn

Damen 1
TORFESTIVAL VOR HEIMI-
SCHEM PUBLIKUM

Am Samstagnachmittag ging es 
für die Damen aus Zähringen zu 
ihrem ersten Rückrundenspiel. Zu 
Gast waren die Damen der Regio-
Hummeln, gegen welche man 
bereits zu Beginn der Saison einen 
klaren Sieg einfahren konnte. Da-
ran wollte man natürlich anknüp-
fen.

Nach einem sehr knappen Auf-
wärmen, wurde die Partie pünkt-
lich um 15 Uhr angepfiffen. Die 
Hausherrinnen starteten gut in das 
Spiel und so stand es nach zehn 
Minuten 8:3 für die Zähringerin-
nen. Auch der weitere Verlauf 
des Spiels ist schnell erzählt. Die 
Alemannia Damen waren die klar 
dominierende Mannschaft und so 
ging es über ein 14:5 beim Stand 
von 21:10 in die Kabine.

Eigentlich war das Trainergespann 
Lebrecht/Matlok zufrieden mit 
der gezeigten Leistung, ermahn-
te allerdings die Mannschaft, dass 
man auch im zweiten Durchgang 
Vollgas geben solle, um auf keinen 
Fall noch ein knappes Spiel zu ris-
kieren.

Gesagt, getan. So stand es in der 
40. Minute 30:14 und die Zährin-
gerinnen ließen den Gästen nicht 
den Hauch einer Chance auf et-
was Zählbares. Beendet wurde 

das Spiel dann beim Stand von 
46:23. Ein schönes Spiel auf Sei-
ten der Alemannia Damen, mit 
vielen Möglichkeiten Spielzüge zu 
probieren und zu festigen. Erwäh-
nenswert ist ebenso, dass sich je-
der Feldspieler in der Torschützen-
liste eintragen konnte.

Nun geht es kommenden Sonntag 
in den Freiburger Osten zur Ft 1844. 
Das Hinspiel konnten die TSV Da-
men deutlich für sich entscheiden. 
Allerdings werden die Gastgebe-
rinnen mit Sicherheit alles daran 
setzen, sich für ihre Niederlage zu 
revanchieren und einen Heimsieg 
einfahren zu wollen. Daher müs-
sen die Zähringerinnen von An-
fang an konzentriert agieren und 
hoffen natürlich auf den ein oder 
anderen Fan der von der Tribüne 
aus tatkräftig unterstützt. Anpfiff ist 
um 16:00 Uhr.

Es spielten: Lucija Tomic; Lisa Ar-
nold (9), Anna Hofmann (3), So-
fia Lösch (4), Michelle Merkt (6), 
Milena Braun (3), Nia Lebrecht 
(7), Ronja Schweizer (3), Franziska 
Aschersleben (3), Anika Gehring 
(2), Sabine Gröll (1), Jana Knupfer 
(5/4)

**************************************

B-Jugend

Die Gäste, die zwei Plätze über un-
seren Jungs in der Tabelle platziert 
sind, bekamen gleich von Anfang 
an zu spüren, dass die Zähringer B-
Jugend ihnen keine Punkte über-
lassen wollten.In den ersten 10 
Minuten wurde eine 4 Toreführung 
zum 7:3 herausgespielt. Dann kam 
der Einbruch. Die Gäste konnten 
sich durch Unstimmigkeiten und 
technische Fehler bis auf das An-
schlusstor herankämpfen.

Sören Ohlsen gelang es durch he-
rausragendes Blocken mehrerer 
Würfe, das Team zu neuem Kampf 
in der Abwehr zu motivieren. Die 
Wurfausbeute war in der zweiten 
Hälfte der ersten Halbzeit deutlich 
besser und man ging mit 16:9 in 
die Halbzeitpause.

Das Spiel war den Zähringer B-
Jungs jetzt nicht mehr zu nehmen. 
Sie spielten viele Wurfchancen 
und verwandelten die Würfe ein 



ums andere Mal sicher. Hinzu ka-
men vermehrt Konter, die im Tor 
der Gegner landeten, so dass der 
Endstand mit 31:22 verdient deut-
lich ausfiel.

Am Samstag gilt es dann an diese 
Leistung anzuknüpfen und HGW 
Hofweier auch ohne Punkte nach 
Hause zu schicken.

**************************************

E-Jugend

Am Sonntag spielte die E Jugend 
der TSV Alemannia Zähringen ihr 
zweites Turnier 2023 in Gundel-
fingen. Die Gegner waren der TV 
Gundelfingen und die FT Freiburg.
Die Ergebnisse waren an diesem 
Spieltag eher zweitrangig. Ein klei-
ner Kader aus 8 Spieler/innen zeig-
te vollen Einsatz. Die Trainer sahen, 
dass die Spieler/innen sehr viel 
Spaß hatten und auch Fortschrit-
te zeigten. Das nächste Turnier ist 
direkt nächsten Sonntag in der 
Jahnhalle in Zähringen.
U23 startet mit Niederlage in die 
Rückrunde

**************************************

HUF 2

U23 MUSS SICH GEGEN 
DIREKTEN HERAUSFORDERER 
GESCHLAGEN GEBEN / U23 
VERLIERT TABELLENSPITZE 

Bereits das Spiel in der Vorrunde 
gegen die HSG Mimmenhausen-
Mühlhofen, den direkten Verfol-
ger an der Spitze der Landesliga, 
war ein knappes, aber siegreiches 
Spiel für die U23. Auch diesmal 
war das Aufeinandertreffen der 
beiden Topmannschaften am ver-
gangenen Samstag beim Heraus-
forderer Mimmenhausen in Salem 
bis zum Schluss hochspannend, 
doch am Ende zog die U23 dies-
mal den Kürzeren.

Ab der ersten Minute ein offe-
ner Schlagabtausch zeigten sich 
beide Mannschaften offensiv be-
müht, aber in der Defensive sehr 
nachlässig. Die Freiburger lieferten 
insgesamt ein gutes Spiel, hatten 
jedoch gleich zu Beginn zu vie-
le Fehlwürfe, was die Mimmen-
hausener sofort mit einer 5 Punkte 
Führung in der 21. Minute für sich 
ausnutzten. Das liessen die Jungs 
der U23 nicht auf sich sitzen und 
konnten durch sehr guten Hand-
ball und Tempospiel bis zur 30. Mi-
nute wieder aufholen und die HSG 

förmlich überrennen. Mit 19:18 
ging die U23 dann in die Halbzeit 
und konnte diese Führung bis zur 
40. Minute halten.

Aufgrund weiterer Fehlwürfe wen-
dete sich das Blatt dann wieder 
für die Mimmenhausener. Bis zum 
Ende glich sich das Spiel immer 
wieder auf beiden Seiten aus und 
bliebt knapp und eng, erst kurz vor 
Schluss konnte die HSG davonzie-
hen, so dass der U23 die Kehrtwen-
de nicht mehr gelang. Durch eine 
bessere Chancenverwertung in 
den entscheidenden Phasen und 
eine zu nachlässige Abwehr auf 
Seiten der Handball Union konnte 
die HSG am Ende dann das Spiel 
für sich entscheiden. 

„Insgesamt haben die Jungs nicht 
schlecht gespielt, aber es gab 
es zu viele Fehlwürfe und eine zu 
schwache Abwehr. Die Mimmen-
hausener waren vor allem am 
Ende in den entscheidenden Pha-
sen kühler, abgezockter und routi-
nierter. Da war mehr drin, aber wir 
werden mit neuer Kraft und Elan 
ins nächste Spiel ziehen “, so das 
Fazit von Trainer Boris Hüglin. 





Blumen-Paradies 

Blumen-Paradies Vetter 
 

Zähringerstr. 333 | 79108 Freiburg |Tel. 52634 
 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8.30 - 18.30 (Mittwoch Nachmittag geschlossen) 

Sa 8.30 - 14.00 Uhr  

Ihr Fachgeschäft im Herzen von Zähringen 
- seit über 50 Jahren -  

Regional & Frisch 



 

 

 
 
 

Wir suchen Bewerber/innen 
für ein  

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR im Format SCHULE UND SPORT 
 
Wir, die Handballabteilung des TSV Alemannia Freiburg-Zähringen e.V. (anerkannte 
Einsatzstelle) bieten Dir die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im Format „Schule 
und Sport“ zu absolvieren. 
Dafür suchen wir für den Zeitraum vom 15.08.2023 ‐ 14.08.2024 eine/n engagierte/n und 
selbstbewusste/n Jugendliche/n im Alter von 16 bis 27 Jahren. 
 
Wenn Du ... 

๏ Dich für Sport allgemein und Handball im Besonderen interessierst, 
๏ Dir vorstellen kannst, für den Verein Kooperationsangebote (Sport-AGs) in unseren 

Kooperationsschulen durchzuführen 
๏ Freude daran hast Bewegungs‐, Spiel‐ und Sportangebote für Kinder und 

Jugendliche im Verein anzubieten, 
๏ Deine Eignung für einen sozialen, sportlichen Beruf oder das Lehramt überprüfen 

möchtest, 
๏ direkt nach der Schule, vor dem Studium/ Ausbildung etwas Praktisches machen 

möchtest, 
๏ die Wartezeit auf einen Studien‐ oder Ausbildungsplatz mit einer sinnvollen Tätigkeit 
๏ überbrücken möchtest, 
๏ eine Übungsleiterlizenz erlangen möchtest 
๏ interessante Aufgaben im Verein (z.B. Homepage gestalten) übernehmen möchtest, 
๏ neue Erfahrungen sammeln und Deine sozialen Kompetenzen stärken willst, 

dann mach doch ein FSJ im Format Schule und Sport! 
 
Das solltest Du mitbringen… 

๏ eine abgeschlossene Schulausbildung 
๏ Freude im Umgang mit Kindern und Jugendlichen 
๏ evtl. Erfahrungen als Übungsleiter/in bzw. Betreuer/in oder Erfahrungen im Verein 
๏ Flexibilität, Engagement und Aufgeschlossenheit gegenub̈er Neuem 

 
Die Wochenarbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. Der Einsatz ist ganztägig (70% in einer 
Kooperationsschule, 30% im Verein), die Gestaltung der Arbeitszeit richtet sich nach dem 
Arbeitsablauf der Einsatzstelle bzw. der Schule und wird mit Dir abgesprochen. Du bekommst 
310 Euro Taschengeld im Monat, alle Sozialversicherungsleistungen, 25 Bildungstage (inkl. 
Übungsleiterlizenz) und 25 Tage Urlaub. 
 
Bewirb Dich bitte bis zum 01.03.2023 mit Lebenslauf, Lichtbild und Darstellung Deiner 
bisherigen sportlichen Erfahrungen, sowie einer kurzen Erklärung, warum Du Dich für ein FSJ 
bei uns interessierst, per: 

Mail: m.brielmann@gmx.de 
oder per Post: TSV Alemannia Freiburg-Zähringen, Hinterkirchstr. 21, 79108 Freiburg 

Fur̈ Rückfragen steht Dir Meike Brielmann unter 0761/51920959 oder m.brielmann@gmx.de zur 
Verfügung. Weitere Infos: http://www.handball-in-zaehringen.de oder unter www.bwsj.de 
 



UNSERE JUGEND
MANNSCHAFT LIGA TRAININGSZEITEN TRAINER
A-Jugend BWOL Di 18:15-19:45, JH

Do 19:00-20:30, JH
Leif Harting
Eberhard Schnepf

B-Jugend Südbadenliga Di 18:00-20:00, JH
Mi 17:30-19:00, JH
Do 17:30-19:00, JH

Mirco Kabis
David Flaig

B-Jugend weiblich
SG mit SFE Freiburg

Bezirksklasse Mi 18:00-20:00, WZ
Do 18:30-20:00, EG

Anna Hofmann
Carsten Reich

C-Jugend Südbadenliga DI 17:30-19:00, JH
Mi 18:30-20:00, EG
Do 17:30-19:00, JH

Lukas Baumann
Paul Sellentin

C-Jugend weiblich
SG mit SFE Freiburg

Kreisklasse Mi 17:00-18:30, WZ 
Do 17:00-18:30, WZ

Jana Löffler

D-Jugend Bezirksklasse Di 16:30-18:00, JH
Do 16:00-17:30, JH

Paul Sellentin
Lukas Baumann

D-Jugend weiblich
SG mit SFE Freiburg

Bezirksklasse Di 17:30-19:00, EG
Do 16:00-17:30, WZ

Julia Loesche

E- Jugend Rundenform Mi 16:00-17:30, JH
Do 17:00-18:30, EG

Jana Panter
Moritz Overlach 
Luis Klinger
Frederic Stäbler
Mia Petrinic

Minis Turniere MI 15:00-16:30, EG
Mi 16:30-18:00, EG
Do  16:00-17:30, JH

Maya Bretz
Nia Lebrecht
Nelly Reich
Luis Klinger
Frederic Stäbler

KiGa Kooperation mit 
Junikäfer KiTa

DI 16:00-17:00, JH
Do 16:00-17:00, EG

Maya Bretz
Luis Klinger
Nia Lebrecht

Ballpiraten 1. und 3. Sa im Monat Lisa Faist
Natalie Faist
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3 Griechische Spezialitäten in Freiburg � 

Zähringer Str. 327 
79108 Freiburg 
Telefon:0761-61057013 
Inhaber Familie Nikakis 

Öffnungszeiten: 
Montag Ruhetag (außer Feiertage) 
Dienstag - Freitag 17:30 - 22:00 Uhr 
Samstag 11 :30 Uhr - 14:00 Uhr und
17:30 Uhr bis 22:00 Uhr (So 21:00 Uhr)

www.olympia-freiburg.de 
. 
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Damen 2 Herren 2

junited AUTOGLAS Freiburg · Siemensstraße 8 · T 0761 500646
Glasklar mein Service.

GRATIS
Holen & Bringen

Vor-Ort-Reparatur
Ersatzwagen

• ausgezeichneter Service
• Autoglas in höchster Qualität
• umfassende Garantien 

• Abwicklung mit der Versicherung
• Scheibentönung
• kostenfreier Scheiben-Check

Unsere Leistungen für Sie

Steinschlag? Glasschaden? 
WIR HELFEN SOFORT.

www.junited-freiburg.de



D E

E2 Minis

B weiblich C weiblich

Handballkindergarten

DU BIST 2,3,4,5 ODER 6 JAHRE ALT?

COOLE 
BALLKUNSTLER 
GESUCHT

:



SPENDENAKTION 
MIT UNSEREM PARTNERMIT UNSEREM PARTNER

JETZT BELEGE SAMMELNJETZT BELEGE SAMMELN

DIE HANDBALLABTEILUNG DANKT FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!DIE HANDBALLABTEILUNG DANKT FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!

JUGENDARBEIT UNTERSTÜTZENJUGENDARBEIT UNTERSTÜTZEN

MEHR INFOS AUF HANDBALL-IN-ZAEHRINGEN.DEMEHR INFOS AUF HANDBALL-IN-ZAEHRINGEN.DE

NEUE SPENDENAKTION VON EDEKA BARWIG
EDEKA VEREINSKARTE 

BEIM EINKAUF KARTE VORLEGEN UND SPENDENGUTSCHRIFT GENERIEREN!
Gültig für die Märkte in FR-Zähringen, FR-Habsburger Str. und March. 

Eine EDEKA-Vereinskarte erhalten Sie an den Heimspieltagen an der Theke.

Seien Sie dabei und machen Sie mit! 
So unterstützen Sie vor allem unsere Jugendarbeit!

DIE HANDBALLABTEILUNG DANKT FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!
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Du willst auch eine Anzeige schal-
ten, einen Bericht schreiben oder 
hast sonst eine Frage? Dann 
schreib uns einfach eine Mail an:

express@handball-in-zaehringen.de

Redaktionsschluss ist am Montag 
vor dem Heimspielwochenende 
um 20:00 Uhr. 

SCHIEDSRICHTER
Wir bedanken uns bei unseren 
Schiedsrichtern die auch dieses 
Jahr wieder für uns in die Pfeife 
pusten und somit den Spielbetrieb 
im Bezirk und auch überbezirklich 
möglich machen. 

FÜR DIE TSV ALEM. FREIBURG. 
ZÄHRINGEN PFEIFEN:
Dr. Dirk Baustert
Sebastian von Briel
Fabian Krepper
David Isemann
Carola Klose
Kim Leinenbach
Sebastian Pesch
Mael Boukhari
Marvin Wintermantel

FÜR DIE HU FREIBURG PFEIFT:
Lorenz Franz



U23 HOLT SOUVERÄNEN SIEG 
IN DER EIGENEN HALLE

Die U23 der Handball Union Frei-
burg konnte die Niederlage ver-
gangenes Wochenende wieder 
durch den Sieg gegen TuS Ober-
hausen wettmachen und so an 
ihre weitgehend ungebrochene 
Erfolgsserie der Vorrunde auch in 
der Rückrunde anknüpfen.

Wieder einmal hat die junge 
Mannschaft der Union gezeigt, 
dass sie zu Recht die Tabellenspitze 
für sich beansprucht, die gegneri-
sche Mannschaft aus Oberhausen 
hatte kaum eine Chance gegen 
das souveräne und im ganzen 
Spiel durchgehaltene Tempospiel 
der U23. 

Die Freiburger Mannschaft ist von 
Anfang an gut ins Spiel gekom-
men und zeigte eine gute Zusam-
menarbeit in der Abwehr. Die zu-
gleich durchgehaltene taktische 
Spielstrategie, die Oberhausener 
durch hohes Tempospiel zu ermü-
den und abzuhängen ist unerwar-
tet schnell schon in der zweiten 
Halbzeit aufgegangen, der TuS 
hatte dem nichts entgegenzuset-
zen und verlor recht schnell jeg-
lichen Kampfgeist. Für die Spieler 
aus Freiburg war es am Ende ein 
Leichtes, einen ungefährdeten, 
aber verdienten Sieg zu holen.

„Insgesamt haben wir einen sou-
veränen Mannschaftssieg errun-
gen und konnten durch die takti-

schen Maßnahmen in der Abwehr 
und das hohe Tempospiel das 
Spiel für uns entscheiden. Erwäh-
nenswert war auch die Leistung 
unserer jüngsten Spieler Marlon 
Pagniez, Hannes Schnepf und 
Oskar Trummer, die gegen eine 
körperlich robuste gegnerische 
Abwehr immer wieder Akzente 
setzen konnten. 

Nicht zu vergessen auch das 
Comeback von Moritz Fassbinder, 
der zwei mal 10 sehr gute Minuten 
zeigte“, so Trainer Boris Hüglin über 
das Spiel.

HUF
SÜDBADENLIGA

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TuS Schutterwald 15 13 1 1 479:355 27:3

2 TV Ehingen 16 11 1 4 486:436 23:9

3 BSV Phönix Sinzheim 17 11 0 6 506:483 22:12

4 SG Muggenst./Kuppenh. 16 9 1 6 466:462 19:13

5 HTV Meißenheim 16 9 0 7 532:505 18:14

6 Handball Union Freiburg 15 8 1 6 443:429 17:13

7 TuS Helmlingen 16 8 1 7 472:459 17:15

8 SG Kappelw./Steinbach 15 7 1 7 452:451 15:15

9 TV Herbolzheim 15 6 2 7 481:474 14:16

10 SG Scutro 15 6 0 9 449:475 12:18

11 HGW Hofweier 15 5 2 8 429:450 12:18

12 TV Oberkirch 16 6 0 10 430:478 12:20

13 SG Ohlsbach/Elgersweier 15 5 0 10 443:463 10:20

14 TV St. Georgen/Schw. 16 0 0 16 398:546 0:32

TRAINER

DAVID FLAIG
LORENZ FRANZ



HUF 2
LANDESLIGA

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 HSG Mimmenh./Mühlhofen 16 13 2 1 469:415 28:4

2 Handball Union Freiburg 2 16 14 0 2 530:417 28:4

3 TuS Ringsheim 16 10 1 5 424:381 21:11

4 HSG Dreiland 16 10 1 5 513:443 21:11

5 SG Maulburg/Steinen 16 10 0 6 458:430 20:12

6 HG Müllheim/Neuenburg 16 8 3 5 437:434 19:13

7 SG Köndringen/Teningen 2 16 8 1 7 426:416 17:15

8 TuS Oberhausen 16 8 0 8 425:428 16:16

9 TuS Steißlingen 2 16 7 1 8 462:473 15:17

10 SG Waldkirch/Denzlingen 15 6 2 7 386:388 14:16

11 TSV March 15 5 1 9 408:430 11:19

12 DJK Singen 16 3 0 13 438:501 6:26

13 TB Kenzingen 16 2 0 14 370:483 4:28

14 HSG Konstanz 3 16 1 0 15 423:530 2:30

TRAINER
MAX WACHTER
BORIS HÜGLIN

Datum Zeit Staffel Heim Gast Ergebnis

Sa, 21.01.23 20:30 M-SL HUF I  - SG Mugg/Kupp 29 : 28 

Fr, 27.01.23 20:30 M-SL HUF I  - HTV Meißenheim 29 : 34 

Sa, 21.01.23 18:30 M-LL HUF II  - TuS Oberhausen 42 : 24 

Sa, 28.01.23 20:00 M-LL SG Maulb/Stein  - HUF II 28 : 31 

LETZTE ERGEBNISSE
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